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Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Medizinischen Fakultät der 
Universität Hamburg

„Das große Ziel der Bildung ist nicht Wissen, 
sondern Handeln“ – Herbert Spencer

Praktisches Jahr 
im Klinikum Wilhelmshaven
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LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN IM PRAKTISCHEN JAHR,

das Klinikum Wilhelmshaven begrüßt Sie ganz herzlich im hohen Norden! 
Wir sind ein modernes Krankenhaus der Schwerpunktversorgung mit 661 Betten. Unter dem 
Motto „Wir für Sie“ werden im städtischen Klinikum jährlich über 60.000 Patienten der gesamten 
Region ambulant und stationär versorgt. 1500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geben täglich in 
unseren 18 Zentren, Fachkliniken und Abteilungen ihr Bestes, um unseren hohen Ansprüchen an die 
Patientenversorgung und an das Miteinander im Unternehmen gerecht zur werden.

Als akademisches Lehrkrankenhaus bieten wir Ihnen im gesamten Klinikum eine vielfältige und 
strukturierte Ausbildung an. Denn wir sind der festen Ansicht, dass unsere Lehre maßgeblich 
über die zukünftige Qualität derjenigen Generationen entscheidet, welche die Patientenversorgung 
innovativ gestalten und qualitativ hochwertig fortführen soll.

PJ-CURRICULUM DES KLINIKUMS WILHELMSHAVEN,
AKADEMISCHES LEHRKRANKENHAUS DER MEDIZINISCHEN FAKULTÄT DER UNIVERSITÄT HAMBURG

Vertrauensdozentin
Priv.-Doz. Dr. med. Alexandra M. König
alexandra.koenig@klinikum-whv.de

Unterkünfte
Insa Sinteck-Albrecht
Tel. 04421/89-2072
insa.sinteck-albrecht@klinikum-whv.de

Nehmen Sie mit uns Fahrt auf...

Sekretariat: Anke Berner
Tel. 04421/89-2142
Fax: 04421/89-2178
anke.berner@klinikum-whv.de

Bewerbung
Annett Hollwitz
Tel. 04421/89-1323
annett.hollwitz@klinikum-whv.de
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Im Klinikum Wilhelmshaven werden nahezu alle 
Fachdisziplinen angeboten. Sie haben die Möglich-
keit der Rotation innerhalb der einzelnen Kliniken. 
Sie sind herzlich eingeladen, regelmäßig an inter-
nen und einer Vielfalt von externen Fort- und 
Weiterbildungsveranstaltungen teilzunehmen, 
die durch die Chefärzte des Klinikums mit 
hochkarätigen nationalen und internationalen 
Referenten organisiert und veranstaltet werden.

In unserem Klinikum finden zudem 
regelmäßige interdisziplinäre Morbiditäts- und 
Mortalitätskonferenzen, ein wöchentliches 
Tumorboard und weitere, fachübergreifende 
Konferenzen wie Viszeralmedizinische 
Konferenz, Nephrologische Konferenz etc. statt. 
In diesen interdisziplinären Veranstaltungen 
lernen Sie als junge Kollegen eine kritische 
und konstruktive Auseinandersetzung mit 
nahezu allen Krankheitsbildern und können 
leitliniengerecht selbst Therapiekonzepte 
erstellen. Zudem besteht die Möglichkeit, selbst 
kurze Vorträge z. B. im Rahmen einer Morbiditäts- 
und Mortalitätskonferenz zu halten, um Ihre 
rhetorischen Kenntnisse und das Studium anhand 
von aktueller Literatur zu vertiefen. 

Wir bieten Ihnen hier im Klinikum Wilhelmshaven 
viele Möglichkeiten, Ihre eigenen Interessen 
und Stärken in einem interdisziplinären Umfeld 
weiter zu entwickeln. Sie sind als PJler in unserer 
Klinik Teil eines multiprofessionellen, motivierten 

LEBEN, LERNEN UND ARBEITEN
AN DER NORDSEE

„Vor etwa drei Wochen hatte ich meine mündliche 
Prüfung erfolgreich bestanden und bin endlich Ärztin. 
Ich habe sehr von den Erfahrungen in Ihrer Abteilung 
profitiert, da ich vom Leiter der Gefäßchirurgie vor allem 
in allgemein- und gefäßchirurgischen Themen geprüft 
wurde. Für die Erfahrung im OP (Thyreoidektomie, 
Whippel-OP), bei den Aufnahmen und in der ZNA 
möchte ich Ihnen nochmals danken. Ich habe und 
werde Ihre Abteilung für kommende PJ-Studenten sehr 
empfehlen.“

„„
ZITAT EINER PJ-STUDENTIN
UNSERER KLINIK

Teams und werden regelmäßig durch Chef- und 
Oberärzte unterrichtet. Neben den Lehrvisiten, 
dem PJ-Unterricht in Form von Seminaren 
und Bedside-Teaching gibt es auch praktische 
Anleitungen an Simulatoren (Laparoskopie-
Training) bzw. Puppen (Reanimationstraining) in 
den einzelnen Fachdisziplinen. Im chirurgischen 
Tertial bieten wir Ihnen einen Naht-Workshop mit 
praktischen Übungen an. Zusätzlich ermöglichen 
wir das selbstständige Sonographieren in Form 
eines Ultraschallkurses.

UNSERE KLINIKEN UND ABTEILUNGEN IM ÜBERBLICK

› Klinik für Anästhesiologie, Interdisziplinäre Intensivmedizin, Zentrum für Notfallmedizin 
 und Schmerztherapie | Chefarzt: Prof. Dr. med. Robert Hanß

› Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie |  
 Chefärztin: Priv.-Doz. Dr. med. Alexandra König

› Sektion für Unfallchirurgie und Orthopädie | Sektionsleiter: Ahmed Fahmi Awad

› Sektion für Gefäßchirurgie | Sektionsleiter: Frank Wiemers & Ahmed Sayed Ismail Ahmed

› Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe | Chefärztin: Prof. Dr. med. Susanne Grüßner
 Perinatalzentrum Level II

› Klinik für Kinder- und Jugendmedizin | Chefarzt: Dr. med. Egbert Meyer

› Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie | Chefarzt: Christian Ralf Küper

› Medizinische Klinik I - Kardiologie, Internistische Intensivmedizin |
 Chefarzt: Dr. med. Andreas Reents

› Medizinische Klinik II - Innere Medizin, Gastroenterologie, Hepatologie,
 Stoffwechselerkrankungen und Infektionen | Chefarzt: Dr. med. Marcus Schmitt

› Medizinische Klinik IV - Hämatoonkologie, Internistische Onkologie, Palliativmedizin |
 Chefarzt: Dr. med. Christian Mozek

› Medizinische Klinik V - Geriatrie | NN (kommis. Gudrun Jelke)

› Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik |
 NN (kommis. Dr. med. Andreas Rediske)

› Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie | Chefarzt: Dr. med. Enis Tanović

› Klinik für Radiologische Diagnostik und Intervention |
 Chefarzt: Prof. Dr. med. Wieland Staab, MBA, FSCMR

› Klinik für Strahlentherapie | Chefärztin: Dr. med. Dipl. phys. Birgit Rauchenzauner

Belegabteilungen

› Augenheilkunde
› Hals-, Nasen-, Ohren-Heilkunde

Weitere Einrichtungen

› Medizinisches Versorgungszentrum
› Facharztzentrum am Meer
› Pflegefachschule an der Nordsee
› Zentralapotheke
› Zentrallabor
› Pathologie
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KLINIKEN, IN DENEN WIR DAS PRAKTISCHE JAHR ANBIETEN

Rotation in Haupt- und Komplementärfächern der einzelnen Fachdisziplinen.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit in den einzelnen Praxen des MVZ zu hospitieren.

Anästhesie, Interdisziplinäre Intensivmedizin 

› Rettungsdienst
› Schmerztherapie 
› Zentrum für Notfallmedizin
› Operative Intensivstation

Chirurgische Kliniken

› Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie
› Sektion für Unfallchirurgie und Orthopädie
› Sektion für Gefäßchirurgie

Innere Medizin

› Kardiologie, Intensivmedizin 
› Gastroenterologie, Hepatologie, Stoffwechselerkrankungen
 und Infektionen
› Onkologie, Palliativmedizin
› Nephrologie
› Geriatrie

Gynäkologie, Geburtshilfe, Perinatal Zentrum Level II

Kinder- und Jugendmedizin, Pädiatrie

Kinder- und Jugendpsychiatrie

Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik

Radiologische Diagnostik und Intervention

Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie

Prof. Dr. med. R. Hanß

Priv.-Doz. Dr. med. A. König
Herr Awad
Herr Wiemers / Herr Ahmed

Dr. med. A. Reents
Dr. med. M. Schmitt

Dr. med. C. Mozek
Dr. med. Bohling/Dr. med. Zerrenthin
Frau Jelke

Prof. Dr. med. S. Grüßner

Dr. med. E. Meyer

Herr Küper

kommis. Dr. med. A. Rediske

Prof. Dr. med. W. Staab

Dr. med. E. Tanović

In unserer hauseigenen Kantine sind Sie als 
Studenten herzlich zu einem kostenlosen 
Mittagessen eingeladen. Zudem erhalten Sie 
kostenlos eine krankenhausnahe Unterkunft.

Als Anerkennung zahlen wir Ihnen für Ihre 
Leistungen eine Betrag in Höhe von ca. 400 € als 
Grundvergütung monatlich aus.
Fachliteratur wird Ihnen bei uns im Klinikum 
selbstverständlich zur Verfügung gestellt. 

Neben der natürlichen Schönheit der Nordseeküste 
steht Ihnen in und um Wilhelmshaven ein großes 
Angebot an kulturellen Einrichtungen (Theater, 
Pumpwerk, Kunsthalle, Museen) und neben 
den sieben Ostfriesischen Inseln mit allen 
Wassersportaktivitäten stehen auch andere 
sportliche Unternehmungen wie Tennis und 
Golfen zur Verfügung.
Wir unterstützen Sie auch hier gerne in der 
Auswahl und Durchführung der vielfältigen 
Angebote, insbesondere durch den persönlichen 
Kontakt. 

Wir hoffen, Ihr Interesse an unserem Klinikum geweckt zu haben und freuen uns sehr, Sie im Klinikum 
Wilhelmshaven begrüßen zu dürfen.
Ihre Ausbildung liegt uns sehr am Herzen!

Mit den besten Grüßen aus dem hohen Norden und einem herzlichen willkommen in Wilhelmshaven

Ihre
Privatdozentin Dr. med. Alexandra M. König  
Vertrauensdozentin und Tutorin für Studierende im praktischen Jahr

IHR WEG INS BERUFSLEBEN AM UNESCO WELTNATURERBE WATTENMEER

WIR FÜR SIE!
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Prof. Dr. med. Robert Hanß -
Leitung Anästhesie

      robert.hanss@klinikum-whv.de

PJ-CURRICULUM
DER EINZELNEN KLINIKEN

Das PJ-Curriculum stellt die organisatorische Grundlage der Ausbildung im Praktischen Jahr (PJ) des 
Klinikum Wilhelmshaven dar. Das Ziel des letzten Studienabschnittes des Medizinstudiums ist die 
allgemeine Arztreife als fundierte Basis für die nachfolgende ärztliche Tätigkeit und Weiterbildung 
zu erlangen, verbunden mit dem Ziel der individuellen Schwerpunktbildung. Inhaltliche Grundlagen 
der Ausbildung ist der PJ-Lernzielkatalog bzw. das PJ-Logbuch der einzelnen klinischen Fächer. Das 
Praktische Jahr dient der Anwendung und Vertiefung der vor allem im klinischen Studienabschnitt 
erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten. Ein Tätigwerden des Studierenden im PJ ist nur unter 
Aufsicht und Anleitung zulässig. Die Studierenden dürfen nur zu Tätigkeiten herangezogen werden, 
die ihrer Ausbildung förderlich sind.

ORGANISATION DES PJ

1. Ausbildungszeiten
Die Ausbildung der Studierenden im Praktischen Jahr fi ndet ganztägig an allen fünf Werktagen statt. 
Die Ausbildungszeiten orientieren sich an den Dienstzeiten der jeweiligen ausbildenden Einrichtungen.
Die Anwesenheit während der Tageszeiten ersetzende Teilnahme an Nacht- und Wochenenddiensten 
ist fakultativ, wird den studierenden jedoch ausdrücklich ermöglicht.

2. Integration der Studierenden:
Die Verantwortung für die Integration der Studierenden, die Arbeitsabläufe der jeweiligen Institution 
liegt bei den leitenden Ärztinnen und Ärzten der Abteilungen. Diese gewährleisten zudem, dass die in 
den ausbildenden Einheiten vorgesehenen Lehrveranstaltungen geplant, organisiert und durchgeführt 
werden. Durch die ausbildenden Abteilungen werden die folgenden Lehrveranstaltungen abgehalten. 
Den Studierenden ist die Teilnahme zu diesen zu ermöglichen.

3. Lehrveranstaltungen:
› PJ-Seminare mit entsprechendem Lernzielkatalog.
› Lehrvisiten mit Patientenuntersuchungen und Demonstrationen.
› Fallseminare - Hierbei handelt es sich um eine strukturierte Patientenvorstellung durch die 
  Studierenden mit anschließender, vom Dozenten geleiteter Diskussion.
› Abteilungsbesprechung, Fortbildung, etc.

Die Teilnahme der Studierenden an Visiten, Abteilungsbesprechungen, Konferenzen, Fortbildungen etc. 
der Abteilungen ist integraler Bestandteil der Ausbildungen und wird den Studierenden ermöglicht.
Die einzelnen Lernziele in den unterschiedlichen Bereichen richten sich nach Ihren individuellen 
Bedürfnissen, Kenntnissen und Fähigkeiten anhand des aktuellen Logbuches und sind individuell bei 
den jeweiligen Chefärzten zu erhalten.

PJ IN DER KLINIK FÜR ANÄSTHESIOLOGIE, INTERDISZIPLINÄRE INTENSIVMEDIZIN, ZENTRUM FÜR 
NOTFALLMEDIZIN, SCHMERZTHERAPIE

› Wöchentliche Fortbildung der Klinik, klinische Anästhesie und Intensivmedizin (interne Referenten)
› Monatliche Fortbildung Anästhesie und Intensivmedizin (externe Referenten), mittwochs um 17.00  
 Uhr Vortragssaal
› Monatlicher Journal-Club montags morgens 07.15 Uhr, Schulungsraum 1, 3. Etage Hauptbettenhaus
› Monatliche M & M Konferenz mittwochs 15.30 Uhr (alte Bibliothek oder Vortragssaal)
› Vierteljährliches Reanimationstraining
› Einsatz in den Bereichen Anästhesie-Ambulanz, Zentral-OP, Intensivstation, Notaufnahme, RTW, NEF

PJ-Klinikorganisation:

Kontakt
Sekretariat Frau Horstmann, Tel. (04421) 89-1275 · Fax (04421) 89-1271
       kirsten.horstmann@klinikum-whv.de

PJ IN DER KLINIK FÜR ALLGEMEIN-, VISZERAL- UND THORAXCHIRURGIE, SOWIE IN DER SEKTION  
FÜR GEFÄSSCHIRURGIE 

› PJ-Unterricht jeden Donnerstag 9.00 Uhr im Büro von Frau Privatdozentin Dr. med. A. König
› Es werden alle wichtigen und prüfungsrelevanten Themen der Allgemein-, Viszeral-,
 Thorax- und Gefäßchirurgie durch Oberärzte und Chefärztin behandelt
› Täglich 07.30 Uhr Frühbesprechung, 07.45 Uhr Intensivvisite
› Täglich 12.45 Uhr Röntgenbesprechung und Indikationskonferenz
› Bedside-Teaching
› Jeden Mittwoch Chefarztvisite um 08.00 Uhr
› Jeden 1. Montag im Monat Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz um 07.30 Uhr in der Bibliothek
› Viszeralmedizinisches Board wöchentlich mittwochs um 14.30 Uhr
› Einmal im Monat mittwochs internistisch-chirurgische Nephrokonferenz um 15.15 Uhr
› Einmal im Monat mittwochs interdisziplinäre chirurgisch-internistische Fußkonferenz um 15.30 Uhr
› Jeden Donnerstag um 15.00 Uhr interdisziplinäres Tumorboard
› Laparoskopie-Training (Oberarzt Lemberg), Nahtkurs
› Regelmäßige Zuweiser-Symposien und Patientenveranstaltungen
› Sie werden bei uns direkt in die Klinik eingebunden und erhalten einen Zugang zum Patientensys- 
 tem des Klinikums (ClinicCentre)
› Weiterhin werden Sie gemeinsam mit unseren Fach- und Oberärzten die Patientenbetreuung über- 
 nehmen

Prof. Dr. med. Robert Hanß -
Leitung Anästhesie

      

Ltd. OA Björn Beewen - 
Leitung Intensivmedizin

      bjoern.beewen@klinikum-whv.de
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Priv.-Doz. Dr. med. Alexandra König -
Leitung Allgemein-, Viszeral- und
Thoraxchirurgie

      alexandra.koenig@klinikum-whv.de

PJ-Unterricht (jeden Donnerstag um 9.00 Uhr im Büro von Priv.-Doz. Dr. med. König)
(Änderungen vorbehalten)

Thema Referent

Ösophaguskarzinom König

Der pulmonale Rundherd Claus

Minimal invasive Techniken Lemberg

Schilddrüse Galland

Venöse Gefäßerkrankungen Claus

Chronisch entzündliche Darmerkrankungen Rosenbaum

Leber, Galle Pankreas König

Hernien Müller

Colon-/Rektumkarzinom Emken

Sonographie Gefäße, pAVK Tadres

Koloproktologie Lemberg

Sonographie Abdomen Rosenbaum

Magen Müller

Shuntchirurgie, Prinzipien der Dialyse Tadres 

Aortenaneurysma Claus

Akutes Abdomen, Divertikulitis Lemberg

Kontakt
Sekretariat Frau Berner, Tel. (04421) 89-2142 · Fax (04421) 89-2178
       anke.berner@klinikum-whv.de

PJ-Klinikorganisation:

Priv.-Doz. Dr. med. Alexandra König -
Leitung Allgemein-, Viszeral- und
Thoraxchirurgie

      alexandra.koenig@klinikum-whv.de      alexandra.koenig@klinikum-whv.de

PJ IN DER SEKTION FÜR UNFALLCHIRURGIE UND ORTHOPÄDIE

Allgemeines
Die Sektion für Unfallchirurgie und Orthopädie versorgt Patienten im Bereich der Traumatologie, der 
Gelenkchirurgie und der Orthopädie. Mittels modernster Verfahren können auch Patienten mit den 
komplexesten unfallchirurgischen Verletzungen in der Sektion für Unfallchirurgie und Orthopädie 
versorgt werden. Der Schwerpunkt dieser Sektion bilden die Traumatologie und die Sportorthopädie 
sowie Gelenkchirurgie.

Ausbildung
Den PJ-Studenten wird ein Mentor zugeordnet, der diese betreut und als Ansprechpartner dient. 
Durch die schnelle und strukturierte Einarbeitung werden die PJ-Studenten schnell in das gesamte 
Team integriert. Dabei werden alle relevanten Bereiche der Klinik durchlaufen, wobei sich der 
Einsatz auch an den Bedürfnissen und Wünschen des PJ-Studenten orientiert. Ziel des Praktischen 
Jahres in der Sektion für Unfallchirurgie und Orthopädie ist, dass der PJ-Student einen umfassenden 
Einblick in das breite Spektrum der konservativen und operativen Behandlung der relevanten 
traumatologischen, wie auch orthopädischen Krankheitsbilder erhält. Ferner, dass der orthopädisch-
unfallchirurgische Patient in seiner Gesamtheit betrachtet wird und eine zielorientierte Anamnese, 
Untersuchung und Diagnostik dann zu einer gemeinsamen Entscheidung führt.

Inhalte
› Tägliche Frühbesprechung (07:40) mit Demonstration und Besprechung der radiologischen Befunde  
 und notwendiger Maßnahmen und Abschlussbesprechung (15:00) im Team
› Tägliche Visiten auf den Station 6 mit engem Patientenkontakt. Schwerpunkte sind Verbandwechsel,  
 Gipskontrollen, Punktionen sowie Bedsideteaching
› Zwei Mal wöchentlich Oberarzt-Visite mit Bedsideteaching
› Jeden Montag (08:00) Sektionsleiter-Visite
› Enge Zusammenarbeit mit den Stationsärzten, Vervollständigen von Anamnesen, Untersuchungen,  
 Erstellen von Arztbriefen und Hilfe bei der erforderlichen Organisation
› Regelhafter Einsatz im OP mit Teilnahme an verschiedenen Operationen. Bei Interesse auch Teil- 
 nahme an Operationen höheren Schwierigkeitsgrades. Hierbei Teaching am Situs
› Jeden Freitag von 08:00 – 09:00 interne Fortbildung zu wechselnden Themen der Orthopädie und  
 Unfallchirurgie (Veranstaltung off en für alle PJ-Studenten)
› Tätigkeit in der unfallchirurgischen Ambulanz/Notaufnahme unter Anleitung eines erfahrenen As- 
 sistenzarztes. Teilnahme an der Patientenbehandlung und Wundversorgung
› Jederzeit Zugriff  auf relevante Lektüre von Fachzeitschriften der Orthopädie und Unfallchirurgie

PJ-Klinikorganisation:

  Ahmed Fahmi Awad 
         ahmed-fahmi.awad@klinikum-whv.de

Kontakt
Sekretariat Frau Lorenz, Tel. (04421) 89-2145 · Fax (04421) 89-2177
       mareike.lorenz@klinikum-whv.de

  Ahmed Fahmi Awad 
         ahmed-fahmi.awad@klinikum-whv.de

Frank Wiemers -
Leitung Gefäßchirurgie

      frank.wiemers@klinikum-whv.de
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Kontakt
Sekretariat Frau Flügge, Tel. (04421) 89-1203/2241 · Fax (04421) 89-1991
       gudrun.fl uegge@klinikum-whv.de

PJ IN DER KLINIK FÜR KINDER- UND JUGENDMEDIZIN

Aktive Mitarbeit
› Pädiatrie: 08.00 Uhr Teilnahme an der Übergabe ärztl. Nachtdienst/Tagdienst
› Regelmäßige Teilnahme der PJler/-innen an den Oberarztvisiten bzw. den Visiten des Chefarztes 
› Erstellen von Behandlungs-/Infusionsplänen und Einordnen der Laborbefunde unter Berücksichti- 
 gung der pädiatrischen Besonderheiten, gemeinsam mit den Assistenzärzten/Fachärzten
› Erlernen der i.v. Zugangsanlage bei Säuglingen und Kleinkindern
› 11.45 Uhr wöchentlich mittwochs: Röntgendemonstration der gesamten radiologischen Diagnostik  
 der vergangenen Woche
› 12.45 Uhr täglich Mittagsbesprechung, kurze Vorstellung aller pädiatrisch/neonatologischen
 Patienten, der/die PJ-Student/-in ist an der Patientenvorstellung beteiligt
› Ca. 13.00 Uhr wöchentlich Donnerstags: Teilnahme an klinikinterner Fortbildung über aktuelle
 pädiatrische Themen, literaturbezogen
› Freitags, 14-tägig: Teilnahme am Reanimationstraining Neonatologie
› Während des Neonatologie-Einsatzes: Anleitung zur Durchführung der U2 
› Elternberatung bezogen auf das Neugeborene
› In der ersten Woche Festlegung der zu erreichenden Lernziele gemeinsam mit dem Chefarzt
› Nach ca. 10 Wochen Besprechung, ob die anvisierten Ziele erreicht werden können
› Erlernen von Elterngesprächen, zunächst durch Begleitung der Fachärzte/innen bei deren
 Gesprächen, im Verlauf dann selbstständige Gespräche mit Supervision
› Erlernen der Basics der pädiatrischen Sonographie unter oberärztlicher Anleitung
› Aktive Teilnahme bei der Betreuung von Patienten, die sich in der pädiatrischen Notfallambulanz  
 vorstellen

PJ-Klinikorganisation:

  Dr. med. Egbert Meyer
         egbert.meyer@klinikum-whv.de

Kontakt
Sekretariat Frau Riedel, Tel. (04421) 89-1841 · Fax (04421) 89-1847
       claudia.riedel@klinikum-whv.de

Literaturhinweise und Links, Allgemeines
› Homepage der DGGG (Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe)
› AWMF-Leitlinien-Portal
› Embryotox, Arzneimittel in Schwangerschaft und Stillzeit
› E-Learning Portal Uni Bern, gutartige Veränderungen der Brust, der Menstruationszyklus,
 Störungen des Menstruationszyklus, Geburtshilfe
› E-Learning Datenbank Uni Heidelberg
› E-Learning Datenbank KELDA Mild, Gynäkologie international European society of Gynäkologie
› Internationales Fachportal Gynäkologie und Geburtshilfe

PJ IN DER KLINIK FÜR FRAUENHEILKUNDE UND GEBURTSHILFE, PERINATALZENTRUM LEVEL II

Schwerpunkte
› spezielle operative Gynäkologie, gynäkologische Onkologie
› gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, DEGUM II

Das Fach Gynäkologie und Geburtshilfe hat eine vielfältige Erweiterung seines diagnostischen und 
therapeutischen Spektrums erfahren. Die Folge war eine Spezialisierung, bei der sich die Gebiete 
Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, Geburtshilfe mit Ultraschall und Pränatalmedizin sowie 
die spezielle operative Gynäkologie und Onkologie diff erenziert haben.
Das vorliegende Weiterbildungscurriculum orientiert sich neben dem Gegenstandskatalog besonders 
an der Breite der klinisch diagnostischen und therapeutischen Möglichkeiten.

Ziel des Ausbildungstertials
Die Studierenden werden durch den Mentor der zuständigen Station bzw. Ober- und Chefarzt an 
gynäkologische und geburtshilfl iche Krankheitsbilder herangeführt und haben die Möglichkeit prakti-
sche Erfahrungen und Kenntnisse bei OP-Assistenzen im Kreissaal, auf den Stationen und der Ambu-
lanz zu sammeln. Die Lehrinhalte des Gegenstandskataloges werden gezielt vertieft, um optimal auf 
die Inhalte des Staatsexamens einzugehen und Sie vorzubereiten.

Organisation
Innerhalb des Ausbildungstertials fi ndet eine Rotation zwischen Gynäkologie und Geburtshilfe statt.

Lehrangebote
Teilnahme am Stationsablauf, am operativen Programm, an den geburtshilfl ichen Abläufen im Kreis-
saal sowie am assistenzärztlichen Bereitschaftsdienst auf Wunsch möglich.

Aktive Mitarbeit
› bei internen Fortbildungsveranstaltungen, Journal-Club alle vier Wochen montags 08.45 Uhr im
 Anschluss an die Dienstübergabe im Sekretariat
› zweiwöchentliche interdisziplinäre PJ-Seminare
› Regelmäßige Teilnahme an den Lehrvisiten, Perinatalvisite und Perinatalkonferenz
› Behandlung eigener Patienten unter Anleitung
› Repetitorium für Examenskandidaten
› Erlernen spezieller Fertigkeiten (Sonographie, CT-Beurteilung, Untersuchungstechniken etc.)
› Präoperative Konferenz täglich 07.45 Uhr im Anschluss an die Dienstübergabe im Sekretariat
› Interdisziplinäres Tumorboard jeden Donnerstag um 15.00 Uhr im radiologischen Besprechungsraum
› Teilnahme an Geburten mit Einverständnis der Patienten möglich
› Einsatz in den täglichen Operationen möglich

PJ-Klinikorganisation:

  Prof. Dr. med. Susanne Grüßner
         susanne.gruessner@klinikum-whv.de
  Prof. Dr. med. Susanne Grüßner
         susanne.gruessner@klinikum-whv.de

  Dr. med. Egbert Meyer
         egbert.meyer@klinikum-whv.de
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PJ IN DER KLINIK FÜR PSYCHIATRIE, PSYCHOTHERAPIE UND PSYCHOSOMATIK

Aktive Mitarbeit
› Jeden Dienstag 08.30 Uhr Fallbesprechung in der Bibliothek der Psychiatrie
› Jeden Donnerstag 10.00 Uhr Visite auf der Depressionsstation PSY3 (2. Etage) mit dem leitenden  
 Oberarzt
› Teilnahme an der EKT (Elektrokrampftherapie) in Narkose (Montag, Mittwoch, Freitag) im Hirnsti- 
 mulationszentrum (HIZ) Erdgeschoss Psychiatrie nach Anmeldung
› Aufnahmegespräche mit dem zuständigen Oberarzt der jeweiligen Station

PJ-Klinikorganisation:
      
      

     Dr. med. Andreas Rediske        
            andreas.rediske@klinikum-whv.de

PJ IN DER MEDIZINISCHEN KLINIK I – KARDIOLOGIE, PULMONOLOGIE, INTERNISTISCHE INTENSIV-
MEDIZIN

Aktive Mitarbeit
› Tägliche Klinik-Besprechung 07.45 Uhr
› Tägliche Röntgen-Besprechung 14.00 Uhr
› Hospitation im Herzkatheterlabor täglich 08.00 - 16.00 Uhr
› Internistenfortbildung mittwochs alle 14 Tage um 16.00 Uhr

PJ-Klinikorganisation:

  Dr. med. Andreas Reents
        andreas.reents@klinikum-whv.de

Kontakt
Sekretariat Frau Kostka, Tel. (04421) 89-2001 · Fax (04421) 89-2091
       petra.kostka@klinikum-whv.de

Kontakt
Sekretariat Frau Freese, Tel. (04421) 89-1542 · Fax (04421) 89-1269
       nicole.freese@klinikum-whv.de

      
      

     Dr. med. Andreas Rediske        
            andreas.rediske@klinikum-whv.de

  Dr. med. Andreas Reents
        andreas.reents@klinikum-whv.de

PJ-Klinikorganisation:

  Dr. med. Enis Tanović, MBA 
        enis.tanovic@klinikum-whv.de

Kontakt
Sekretariat Frau von der Hüls, Tel. (04421) 89-2742 · Fax (04421) 89-1993
       melina.vonderhuels@klinikum-whv.de

  Dr. med. Enis Tanović, MBA 
        enis.tanovic@klinikum-whv.de

PJ IN DER KLINIK FÜR UROLOGIE, KINDERUROLOGIE UND UROLOGISCHE ONKOLOGIE

Es werden alle wichtigen und prüfungsrelevanten Themen der operativen, konservativen und 
onkologischen Urologie durch Oberärzte und Chefarzt behandelt.

Aktive Mitarbeit
› Täglich Oberarzt-Visite um 07.00 Uhr
› Jeden Dienstag Chefarzt-Visite mit Bedside-Teaching Konzept um 07.00 Uhr
› Täglich Frühbesprechung um 07.30 Uhr
› Täglich ICU-Station-Visite um 08.20 Uhr 
› Täglich Röntgenbesprechung um 13.20 Uhr
› Täglich Nachmittagsbesprechung/Indikationsbesprechung um 14.15 Uhr
› Jeden Donnerstag um 14.45 Uhr URO-Onkologisches Tumorboard
› Jeden Donnerstag um 15.00 Uhr Interdisziplinäres Tumorboard
› Monatliche Fortbildung mit internen und externen Referenten um 7.30 Uhr
› Vierteljährliche M&M-Konferenz und URO-Cert-Konferenz mit internen und externen Referenten
› Jährliches URO-Onkologie Symposium
› Regelmäßige Patienten- und Einweiserveranstaltungen

Ausbildungskonzept
Jedem/r PJ-Student-in wird ein Arzt-Mentor zugeordnet, der für die PJ-Dauer als direkter 
Ansprechpartner dient. Die tägliche Einarbeitung von PJ-Studenten verläuft strukturiert und 
integriert in das gesamte URO-Team. Die PJ-Studenten werden in allen konservativen und operativ-
laparoskopischen Bereichen der Klinik für Urologie, Kinderurologie und Urologische Onkologie 
eingesetzt, mit Möglichkeit eines Hands-on-Trainings in strukturiertem Rotationsplan (Station-
Ambulanz-OP). Dabei werden alle relevanten und vorgeschriebenen Studium-Curricula der PJ-
Studierenden erfüllt.
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Kontakt
Sekretariat Frau Blach, Tel. (04421) 89-2817 · Fax (04421) 89-2818
       ilona.blach@klinikum-whv.de

PJ-Klinikorganisation:

  Dr. med. Christian Mozek
         christian.mozek@klinikum-whv.de
  Dr. med. Christian Mozek
         christian.mozek@klinikum-whv.de

PJ IN DER MEDIZINISCHEN KLINIK II – INNERE MEDIZIN, GASTROENTEROLOGIE, HEPATOLOGIE, 
STOFFWECHSELERKRANKUNGEN UND INFEKTIONEN

Aktive Mitarbeit
› Tägliche Klinikbesprechung um 07.45 Uhr
› Tägliche Fallbesprechung um 14.00 Uhr
› Interne Fortbildung jeden Freitag um 07.40 Uhr
› Röntgendemonstration täglich um 13.40 Uhr
› Viszeralmedizinisches Board wöchentlich mittwochs um 14.30 Uhr
› Interdisziplinäres Tumorboard wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr
› Internisten-Fortbildung mittwochs alle 14 Tage um 16.00 Uhr
› PJ-Unterricht alle 14 Tage in der Medizinischen Klinik II
› Jedes Quartal an drei Tagen Grundlagen der Sonographie mit Hands on, Donnerstags

PJ-Klinikorganisation:

  Dr. med. Marcus Schmitt
         marcus.schmitt@klinikum-whv.de

PJ IN DER MEDIZINISCHEN KLINIK IV – HÄMATOLOGIE, INTERNISTISCHE ONKOLOGIE UND 
PALLIATIVMEDIZIN

Aktive Mitarbeit

› Tägliche Klinikbesprechung um 07.45 Uhr
› Tägliche Rö.-Visite um 14.30 Uhr
› Palliativmedizinische Lehrvisite und Fallbesprechung jeden Montag um 15.00 Uhr
› Interdisziplinäre Wöchentliche Tumorkonferenz jeden Donnerstag um 15.00 Uhr
› Interdisziplinäre Fortbildungen des Zentrums für Innere Medizin jeden Mittwoch
 um 16.00 Uhr alle 14 Tage
› Onkologische Lehrvisiten jeweils dienstags und donnerstags um 11.15 Uhr auf der Station
› Spezielle Fortbildungen für PJ-Studenten nach Absprache - Herr Dr. Quraishi
› Akutes Nierenversagen, rheumatologische Grundlagendiagnostik - Frau Dr. Yilmaz
› Mikroskopieren häufi ger Befunde - Herr Dr. Mozek
› Ethik in der Medizin, ethische Fallbesprechung, hämatologische Grundlagendiagnostik,
 Besprechen typischer Krankheitsbilder - Schwester Gaby Horstmann (onkologische Fachkraft)
› Umgang mit Zytostatika, ambulante Onkologie im MVZ nach Vereinbarung mit Herrn Dr. Mozek
 und Frau Dr. Yilmaz

Kontakt
Sekretariat Frau Sharaf, Tel. (04421) 89-1142 · Fax (04421) 89-1145
       nadja.sharaf@klinikum-whv.de

  Dr. med. Marcus Schmitt
         marcus.schmitt@klinikum-whv.de

Ärztliche Fortbildungsreihe: Zentrum Innere Medizin 2024

Thema Termin Referent Klinik

Arterielle Hypertonie - 
Diagnostik und Therapie

Mittwoch,  07.02.2024
16:00– 17: 00 Uhr

Oberärztin
Laura Fanea

Med I

Aufklärung Mittwoch, 21.02.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Chefarzt
Dr. med. Marcus Schmitt

Med II

Anämie-Abklärung Mittwoch, 06.03.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Assistenzarzt
Gabriel-Christian Fanea

Med IV

Rationale 
Synkopenabklärung

Mittwoch, 03.04.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Funktionsoberarzt
Khaled Al-Hommary

Med I

Diabetes Mittwoch, 17.04.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Leitende Oberärztin
Dr. med. Ulrike Kiszio
& Diabetesteam

Med II

Panzytopenie-Abklärung Mittwoch, 15.05.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Oberärztin
Shahinaz Ezzaldeen

Med IV

Lipidtherapie 2024 - was, 
wann, wieviel?

Mittwoch, 12.06.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Chefarzt
Dr. med. Andreas Reents

Med I

FAST Mittwoch, 26.06.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Oberarzt
Grzegorz Stanczyk

Med II

Diff erenzierte 
Schmerztherapie

Mittwoch, 10.07.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Assistenzärztin
Dr. med. Gabriele Bergmann

Med IV

Zusammenarbeit mit 
Dritten (Konsiliartätigkeit, 
Außenkontakte, Übergabe 
von Patientendaten)

Mittwoch, 07.08.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Leitender Oberarzt
Osama Jaber

Med I

Colon-Ca. Mittwoch, 21.08.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Oberarzt
Mohamed Nasr

Med II

Therapie der akuten 
Leukämie

Mittwoch, 04.09.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Oberärztin
Songül Yilmaz

Med IV

Kardiologie- aktuelle 
Themen, aktuelle 
Veröff entlichungen

Mittwoch, 02.10.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Oberarzt
Amin Mata

Med I

Haut und Innere Mittwoch, 16.10.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Oberarzt
Bassem Samaan

Med II

Port-Schulung Mittwoch, 30.10.2024
16:00 – 17:00 Uhr

Chefarzt
Dr. med. Christian Mozek 
& Gaby Horstmann

Med IV
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Lageplan

ALLGEMEINES

Ansprechpartnerinnen bei allen Fragen und Problemen

Vertrauensdozentin Priv.-Doz. Dr. med. Alexandra König alexandra.könig@klinikum-whv.de

Sekretariat   Frau Anke Berner  anke.berner@klinikum-whv.de
    Tel. (04421) 89-2142         Fax (04421) 89-2178

Organisation und Frau Annett Hollwitz        annett.hollwitz@klinikum-whv.de
Verwaltung   Tel. (04421) 89-1323             Fax (04421) 89-1460

Die PJler werden zu Beginn des PJs um 08.00 Uhr in das Büro von Frau Priv.-Doz. Dr. med. A. König 
bzw. in das Sekretariat von Frau Berner gebeten. Hier wird alles Notwendige organisiert (Zugang 
zum ClinicCentre, Wäsche, Abläufe, Einteilung der PJ-Studierenden etc.)

Telefonnummern von organisatorischen Ansprechpartnern

Bereich Name Telefon Mail

Information Haupteingang (04421) 89-0 empfang@klinikum-whv.de

Betriebsarzt Dr. med. Lück (04421) 89-1584 betriebsarzt@klinikum-whv.de

Dienstplan Chirurgie Fr. Berner,  

Fr. Lorenz

(04421) 89-2142

(04421) 89-2145

anke.berner@klinikum-whv.de

mareike.lorenz@klinikum-whv.de

IT/EDV Fr. Eckey (04421) 89-1021 edv@klinikum-whv.de

NEF-Fahrten Fr. Horstmann (04421) 89-1275 kirsten.horstmann@klinikum-whv.de

Personalabteilung Fr. Hollwitz (04421) 89-1316 annett.hollwitz@klinikum-whv.de

Unterkunft Fr. Sinteck-Albrecht (04421) 89-2072 insa.sinteck-albrecht@klinikum-whv.de

Wäscheversorgung Hr. Nagel (04421) 89-1051 waescheversorgung@klinikum-whv.de

Kantine (04421) 89-1060
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Klinikum Wilhelmshaven gGmbH
Friedrich-Paffrath-Straße 100
26389 Wilhelmshaven
www.klinikum-whv.de

Übersicht Fallbesprechungen/Konferenzen/Unterricht

Med. I Kardiologie Med. IV Onkologie Chirurgie AVC-THG Gynäkologie Urologie

Med. II Gastroenterologie Anästhesie Chirurgie UOC Kinderklinik Psychiatrie

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

unter-
schied-
lich

Visite auf Station 6 Visite auf Station 6 Visite auf Station 6 Visite auf Station 6 Visite auf Station 6

Anmeldung erforderl. 
Teiln. an EKT in HIZ

Anmeldung erforderl. 
Teiln. an EKT in HIZ

Anmeldung erforderl. 
Teiln. an EKT in HIZ

Alle zwei Wochen 
Reanimationstraining Neon.

Hospitation im 
Herzkatheterlabor

Hospitation im 
Herzkatheterlabor

Hospitation im 
Herzkatheterlabor

Hospitation im 
Herzkatheterlabor

Hospitation im 
Herzkatheterlabor

07.00 Oberarzt-Visite Oberarzt-Visite Oberarzt-Visite Oberarzt-Visite Oberarzt-Visite

Chefarzt-Visite

07.15 Monatlich - Journal-Club

07.30 Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung

Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung

Monatlich - M&M-Konferenz

07.40 Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung Frühbesprechung

Interne Fortbildung

07.45 Intensivvisite Intensivvisite Intensivvisite Intensivvisite Intensivvisite

Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung

Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung

Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung Klinikbesprechung

Präoperative Konferenz Präoperative Konferenz Präoperative Konferenz Präoperative Konferenz Präoperative Konferenz

08.00 Sektionsleitervisite Chefarztvisite Interne Fortbildung

Pädiatrie   
Übergabe Tag/Nachtd.

Pädiatrie 
Übergabe Tag/Nachtd.

Pädiatrie 
Übergabe Tag/Nachtd.

Pädiatrie 
Übergabe Tag/Nachtd.

Pädiatrie 
Übergabe Tag/Nachtd.

08.20 ICU-Station-Visite ICU-Station-Visite ICU-Station-Visite ICU-Station-Visite ICU-Station-Visite

08.30 Fallbesprechung

08.45 Monatlich 
intern. Fortb.,Journal-Club

09.00 PJ-Unterricht

10.00 Oberarztvisite (PSY 3)

11.15 Onkol. Lehrvisite Onkol. Lehrvisite

11.45 Röntgendemonstration

12.45 Röntgenbesprechung & 
Indikationskonferenz

Röntgenbesprechung & 
Indikationskonferenz

Röntgenbesprechung & 
Indikationskonferenz

Röntgenbesprechung & 
Indikationskonferenz

Röntgenbesprechung & 
Indikationskonferenz

Mittagsbesprechung Mittagsbesprechung Mittagsbesprechung Mittagsbesprechung Mittagsbesprechung

13.00 Klinikinterne Fortbildung

13.20 Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung

13.40 Röntgendemonstration Röntgendemonstration Röntgendemonstration Röntgendemonstration Röntgendemonstration

14.00 Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung Röntgenbesprechung

Fallbesprechung Fallbesprechung Fallbesprechung Fallbesprechung Fallbesprechung

14.15 Nachmittagsbesprechung Nachmittagsbesprechung Nachmittagsbesprechung Nachmittagsbesprechung Nachmittagsbesprechung

14.30 Viszeralmed. Board

Viszeralmed. Board

Röntgenvisite Röntgenvisite Röntgenvisite Röntgenvisite Röntgenvisite

14.45 URO-Onkol. Tumorboard

15.00 Palliativmed. Lehrvisite & 
Fallbesprechung

interdisziplinäre 
Tumorkonferenz

interdisz. Tumorkonferenz

interdisz. Tumorkonferenz

interdisz. Tumorkonferenz

interdisz. Tumorkonferenz

Abschlussbesprechung Abschlussbesprechung Abschlussbesprechung Abschlussbesprechung Abschlussbesprechung

15.15 Monatlich
intern.-chirurgische 
Nephrokonferenz

15.30 Monatlich 
M&M-Konferenz

Monatlich
intern.-chirurgische Fuß-
konferenz

16.00 Alle zwei Wochen 
Internisten-Fortbildung

Alle zwei Wochen 
Internisten-Fortbildung

Alle zwei Wochen 
Internisten-Fortbildung

17.00 Monatlich - Fortbildung


